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f P, » « « » preis :
^ /arlsruhe und Dor¬
rten : frei ins HanS

. esi e s c r t oiertrlj .Mk .l .S ,
E Ausgabestellen ab-

. ebolt monatl . SU Pfennig ,
« uswärts frei inS
-»aus geliefert viertelj .

2.22. Am Post¬
ulier abgeholt Mk . 1.80.
Auclnuinmer 10 Pfennig .

« edaknon und Expedition :
^ . tterstratze Nr . L . Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

Anzelgenr
die einspaltigePetttzeike ober
deren Raum 20 Pfennig .
Rcklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr SNA .
Redaktion Nr . SVV4 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag , den 18 . April 1912 109. Jahrgang Nummer 107
gteiredakteui : Gustav Reppert ; verantrrortiich für Politik: I . Straub ; für den übrigen Teil : Hch. Gerhardt ; für die Inserate : Paul Kußmann . Druck und Perlag : C. ff. Müllersche Hofbuchhandlung m. b.
fin iliä m Karlsruhe . Berliner Bureau : L -ilwcrsdcrs , Babclsbergersiraßc bl . — Für Aufbewahrung nnvei langter Dkaniiskräpteoder Drucksachen übernimmt die Redaktion keine Verantwortung . Rücksendungerfolgt , wen » Porto beigefügt ist.

Amtliche Bekanntmachungen .
Maul ' und Klauenseuche bctrcffei d.

In der Gemeinde Kilppenheim ist die Maul - und Klauenseuche erloschen;
die angcoid rieten Speirrnaßregeln wurden ansgebobcn.

Der Amtsbezirk Rastatt ist wieder seuchensrei.
Karlsruhe , den 15 April 1912. Grosth . Bezirksamt .
Dir am 1. Jeb

^ ttrrlen durch den städl. Sammel -Vormniid Regiernngsassessor Schoch, hie >
klagt gegen den Druckereinraschinenarbeiter Wilhelm Ga ul in , zuletzt hier ,
!M unbekannten Aufenthalts , auf kostensäklige , vorläufig vollstreckbare Ber¬
eit,liing zur Zahlung eines monatlichen in h « Jahresraten vorausznzuhlcnden
hiittchaltsbeikrags von 25 *6 , beginnend mit der Geburt und endigend mit
her Vollendung des 16. Lebensjahres der Klägerin .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großherzogliche Amtsgericht hier , Akadcmiestraße 2 , 1. Stock , Zinnner 8,
m,s Tonnerstag , den 23 . Mai IVIS , vormittags s Uhr , geladen .

Karlsruhe , den 15 . April 1912.
Gerichtsschreiberei des Grotzh . Amtsgerichts K. II .

Tulierkuloje - Mnskum .
Am Donnerstag , den 18 . April ISIS , wird im

Ausstellungsraum des Sommer theatcrS , neben der FcsthaUe , das

Mischt Wanrlcr-TiibcüiiiliskWsciiili
von 1 Uhr ab zur Ausstellung gelangen Eintiitt srei .

Besuchten täglich von 10 bis 7 Uhr . Kinder haben nur in
Schnlführung oder in Begleitung Erwachsener Zutritt . G >uppen »
weise Führungen durch Karlsruher Aerzte sind vorgesehen .

Anfragen sind zu richten an das Bureau des Bad . Frauen
Vereins, Garte,istraße 49 .

Der Tuberkulose -Ausschuß Karlsruhe .
Starck .

AMIltrmntam
( A . U. R .)

Ortsgruppe Karlsruhe .

Oeffentliche Versammlung
im großen Eiutrachtsaal , Karl - Friednchstraße 30,
am Sonntag , den SI . April , abends /-S Uhr,

sm MI « Aeicksch
über

Zesuikenorden und Zesuikismus.
Freie Anssprache . Damen willkommen .

Eintritt für unsere Mitglieder (Mitgliedskarte ) srei . Karten¬
verkauf in der Buchhandlung Bielefeld und abends am Saal -
eingang : Nichtmitglieder 20 Pfg ., numerierte Plätze 50 Pfg .

Kath . Frauenbund .
Iweigverein Karlsruhe .

Donnerstag , de » 18 . April , abends 80 , Uhr , im großen
Nathanssaale

Generalversammlung .
Tagesordnung r 1 . Geschäftsbericht ;

2 . Kassenbericht;
3 . Enllastmig des Vorstands :
4 . Geschäsisbeiicht des Jngciidbimdes ;
5 . Beschlußfassung über etwaige Anträge .

An die Tagesordnung anschließend

Uortrag
über

Teuerung .
Referentin : Frau Klara Philipp .

Eintritt frei . Gäste willkommen .

Der Vorstand .

Mkn - PttsichmW .
Donnerstag , den 18 . April , nachmittags 2 Uhr ,

werde ich

Waldstratze 11, Laden,
gegen bar öffentlich versteigern :

Kleider - und Blusenstoffe in Wolle und Baumwolle ,
Schürzensioffe , Hemdenstrffe , Unterrockstosie , Handtücher ,
Monsseline , Zephir , Mobelcrep «' . Belize,ig , Barclent , Ma -

tratzendrell . Leinen zu Schürzen , Borl äuge in weiß und eröme ,
Stores , Rouleaux , Brise - Bises , Küchenvorliänge , Kinder «,
Bnrscben - imd Herrenanzüge , Hosen , CapeS u . „ och verschiedenes

Liebhaber ladet höflichst ei »

I . Madlener , Auktionator.
Illl . Vormittag - von 9 Uhr ab können die Sachen zu Ver -

steiaernngspreisen gekauft werden .

lerlitr Svdool

LommerkurbkLilllgs
Kreis».

Seknoll «
llrlsrunng .

vom I . ApnU sb .

flUliröskel!. kliMcli . lkLÜeniseii . 8pzml: !l, küui'zcii

Laisvrstr . 132, Vel. 1K68. LomvILullgea sokort vrd.

Lrtskrliiikciikllüt iitr Hliiidluzsgtdllsell.
Die

Generalversammlung
findet noch 8 50 des Stalins

Montag , den 22 . April ISIS , abendS 8 '/, Uhr ,
im große » RathauSkaale statt .

Tagesordnung :
1 . Abnahme der Rechnung de« Vorjahres .
2 . Anträge und Verschiedenes.

Die verehr !. Mitglieder der Generalversammlung « erden um zahl¬
reiches Erscheinen höflichst gebeten.

Karlsruhe , den 15. April 1912.
Der Vorstand .

Albert Salzer .

i elepkonKsi8sr8irss8s

oller
81r » N >NSN,MSI »

UW llll
'
vMMItllg ll . lillllMMlii«

pi -oitny , cksn IS . ^ pril , naedmittags 4 lldr , im llotol „ Lot « ,
llao »"

, Lote « VVolck - unck Hans Pko - astrasso :
^ evnsvknHilksg .

Vorsüdrrrng von daldlerUgso KIsickern aus cker ^Verlrstättv von
f 'rnv llmwy 8okoad -1<»iiLd » ok, roo ksoorttla -LUokerelkloläsru uuck von
Llnäsrirlsickeru .

radlrsiodvm Lesuods lackst LttgUscksr unck krvnuck « oi».
Usi » Vonslsnel .

vinnotsg , ckoa 30 . ^ pril , »dsucks S Odr, im „ llskorw -
rsstimrant " , Kuworstrassv 56:

Qenvi ' slvsi ' ssmmlllng .
Tagosorcknung :

1. Pätrgksitsbsrrvht . 3 . Vorstanck- vakl .
2. L » -, »onii « rivt >t . 4. VVünsvks u . Lnträz -s cker Ilitgliocksr .

Antrag » rur Oonoral Versammlung müssen müncklicd ocksr sokrikt -
liob bi « «päc^stsns Mttnook , cksn 24. April bsi cksr II . Vorsitrvuaso ,k'rau Anna Klodtsr , ktliingsrstr » »»« 67, singerviobt vvrcksn .

2 » rslrtrviotlom Lssuokv lackst ckis Uitgliscksr sin .
vei » Vonstsnil .

Gartenstadt Karlsruhe , e. E . vl b. H.
Geschäftsbericht für das Jahr IS1L .

Bilanz per 31 . Dezember l91 l .

Slktiva . Passiva .
Forderung an Mitglieder . 56 088.07 Einbez. Geschäftsanthaben 513N .93
Kaffenkonto . S49.3Y Roch nichteinbz.GeschäftSach. 56 088 .07
Baukonto . 87 347.71 Neservesondkonto . . . 1347 .—
GrimdstückSkonto . . . 3 853.04 Fond für aemeinnützigeZwecke 50.—
Effektenkonto . 19 661 .85 Hausertragskoitto . . . 180 .—
Mobilienkonto . . . . 578 - Dariehenkonto . . . . 4116 .49
Sparkassenkonto . . . . 19045 .07 Restgeldkonw . 75 652 . 14
Gewinn - u . Verlustkonto . 6228 .25 Bankkonto . 5 005 .75

193 751 .38 193 751LS
Gewinn und Verlust.

ImngsHtlßtigrrnng .
Donnerstag , den 18. April 1912,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Psandlokai , Steinstrotze 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Bollstrek -
kungswege öfsentlich versteigern :

S Bettstellen mit Rösten und
Matratzen . 1 Schrank , 1 Kom¬
mode , 2 Nachtische , g Stühle , 1
Tisch . 1 Küchenschrank . 1 Kü¬
chentisch . 2 Küchenstühle , 1 Herd
mit Rohr u. Kupserschlfs , 1 Ga¬
leriestange .
Die Versteigerung findet be¬

stimmt statt .
Karlsruhe , den IS . April 1912.

Grether , Gerichtsvollzieher .

Zlljaligs -UcrStjgmrllg .
Donnerstag , den 18. April 1912 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Psandlodal , Steinstrotze 23 hier ,
gegen bare Zahlung im Doststred -
kungswege öffentlich versteigern :

2 Klaviere , Sofa , Teppiche .
Kommoden , Tische , Stühle ,
Spiegel , Wandbilder , Nähma¬
schine. Ziertisch «, Spiegelschrän -
k«, Waschtische, Badeeinrichtung .
Nacht - Tische, Handtuchständer .
Bettstellen , Schreibmaschine .
Zeichnungstische . Zeichnungs¬
stühle , Regale . Reihbretter , Büf¬
fet , Bücherschränke , Schreibtische .
Zeichnungsschränke , 1 Truhe .
Karlsruhe , den t6 . April 1912.

Grether , Gerichtsvollzieher .

Soll . ^ Habe ».
Derlustoortrag . 245.87 Zinsen - und Bauksprsen-
AblchlcibimganfMobilimkonto 162.— konlo . 706 .09
Gcschäitsimkostcnkonto : Verlust . S328L5

Propaganda , Zeitschriften
für l909 , 1910,
1911 . . . . 1626 .02
Gebälter . . . 277N .24
Porto , Telephon 418 .35
Burcaiimiete . 421 .30
Bureaumaterialien 808 . 17
Stenern . Abgaben 2 5.23
Sonstiges . . 314,16 6 586,47

6 934.34
'

6934 .34
M itgliederbewegnng .

Mitgliederzahl am 1. Januar 1911 . S30 mit 346 Ameilen
Eingctietcn im Jahr 1911 . 114 „ 135 „
Wettere Beteiligungen . . 56 „

Zusammen . 444 mit 537 Anteilen
Mit Ablauf des Jahres 1911 schieden aus . . . . 38 » 38 „
Mithin Mitgliederzahl am 1 . Januar 1912 . . . . 406 mit 499 Anteile »

Die Geschäftsguthaben der Mitglieder haben sich im Laufe deS
Jahres 1911 um 28973 .08 Mk . vermehrt.

Die Haftsumme betrug am 1. Januar 1911 . . . 69S00 Mk .
Am Schlüsse des Jahres 1911 . 107 400 „
Am 1 . Januar 1912 . 99860 „
Mithin gegen die Summe am 1 . Januar 1911 mehr 80600 Mk .

Der Vorstand :
vr . Fr . Ettlinger . l) r. H. Kampssmeyer . Th . Seufert .

Einladnug
zur S. ordentl . Generalversammlung der Gartenstadt Karlsruhe .

e. G . m. b. H.
Die Generalversammlung findet am 26 . April ISIS , abends

8*/, Uhr, im Saal 111 der Brauerei Schrein pp , Waldstraße 16/18 , statt .
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht .
2 . Genehmigung der Bilanz und Jahresrechmmg .
3 . Entlastung des Vorstands und Aufnchlsrats .
4 . Neuwahl zuin Vorstand.
5 . Neuwahl zum Aussichlsrat.
6 . Verschiedenes.

Der Ziitntt zu der Generaloersammsung ist nur gegen Vorzügen der
AuSweiskarle gestattet .

Der Vorstand .

Hsmsnkui ' SS

1- eki ' Nngskui ' se

rur Au l il luna als Sivtitislrvnin , S »« no «Fpi » Iin , Aoal «»-
S « k »»« I3eii > vte.

rar Ausdilllunx Nlr ckis gesamte Lontorprsxi », rn Kl >vt »t»slT » ei «
unck llontonistsn , SI « n » tvpiot « n sro.

tlnsdon unä MSetertisn , vsleks aus cksr Schals ont-
lasso» vuräen unä in vi» kauün . Oescbllft ointrvtvn sollen,
bereiten vir in bvsonckvrvm Kursus ckurck Verbesserung
ihrer 8<4irikt, äusdilllu »!- in Stenogi - sptiis , Su « k -
Ilivnuiig , Aoonospontt « «»» , A « » t»i»« n , vli« »
» vkik >oi »» vl >noid « a vor.

Ausllllirllvks /Zoskaakt unck Prospekt « bvrelt « tlllgst clurob ili«

«MelüelllllilM II. föMMiilleiNcWe
Ksrlkrubo, XLiserslniüs 113 (k-eks ^ cllorstniüs ). — l '

vivpbon 2013.
^ omslckunxvn vvrckeu Utxlieb sotgvgsogonommvn in «ler 2eit von 8 di» 12 Ilbr unä 2 di» 8 Udr .

Lountag » von 9 bis 1 llkr .

^ U88lellun §
von

k^ eukellen
M

OroLK. llolllotsrant
8aultLrs Lulsgso uns üsleuektnug

stLIlbülrvllL

Ivlvpdou 3S2. kadsttmarksn.



Knoki-

suppsn kleWle llmen - .
. .Mckel

Icksiv I -ngsr bietet eins gsvr kervorrngencks
geskmaokrollsr lauster N« ut » sl »« « unil eng
li » vk «n 81v11 « in »oerksüllt »olicken psbriksron
neuester Stocke

Mk -MllllllS
VvvLdrt tüeklixer Lo»-diE « Mick erprobte , erstklassige ^ rbsitskrimo verbürgen tackel¬
losen 8itr unck >ustükrung.
Oie Preise «inck streng lest unck »ut cks» billigste bewodnst.

leb bitte, ckis mir trennckl . nugvckncdtso NuFtnLg« d»I «kgv^3IIIg»< erteilen rn vollen,
ä» es oft beim besten tViilvo in cksr Uocbsaisoo muavgiiub ist, j««tvi»nir»»n pi»on »p<
l»« Nlen « a m KSi»n « n

^Verprodl ,
der lodt

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X - i ^ SIHS X
X
X

Lctolk81s ! n
LSLSSI'Sll'LSSV 2^4. ^ SlSxrliviL 1^ 2.

8
LsiserstüUsr . . . .
Idringvr .
Lurrvsilsrvr (?k»Ir) .
varkgrsklsr .
Idrmgvr Vsi88ksrds1 .
Lvmivdvr (Lose!) . . .
kLppoll,vollerer SlasvsisUsr

sie. stv.
swpüsdlt

preis per lltsr
iwvetsll

- .90
1 .0«
1 .00
1 . 1«110120
1.40

i>si 20
Luä metrr

.88
- - 9«
- - so
» 1 .00
» 1 .00
n 1 . 10
- 1LS

r . SLllSdLvK , VoiiigroL -
kanäluiig , X

Zlmslivnsl, '« «»« SL Dslspkon I418S. X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

I ^ictitpauspLpier -e
? ausper §amente — kLusleintvand

beste (Qualitäten ru billigsten kreisen.

Oebr . I^eiektlin
rshringersIrLko 89. 7olspkon 4L

S

Lilligsle kreise
(v . Icksrk 3.2b di» 10.—)

Krosse ^ usvaLI

Loliäe Vare >

Lekormkaus rur Kesuvädeil, lüMerl.
Xskssnsti'sssv 122, Loks ^a ! ll8irL88s .

M
MM L

progrsmm
Mtivovd, äsll 17., 0oo2sr8tsg cksn 18., krsltsg,

äoa 19. ^xril 1912 :

fsuvr l!s8 Redens. Orsmn. ^ rmst-
ülm in 3 ^ktvn.

3 I8e !n Ii« b « n Lekst » , l 'ondück .
4 . Lin 1°» g in « In « » , TInIlu » . voledrsnck nnck erbsiternck.

Die ein/elnsii ummor» » inck »nt ckvn progNtinmniÄkelo entlockten,
b. 8lti » paet - Viiikerlicd» kenil» liakteautnülunv .
6. O «»«b« a«i» Otsn. Uinoorosko .

D 6IÜ6l ( 8l38I86l , ^ ^ inlo .p»nr>o
^

,.^ l>o.^I ,nt«ro»-» ntv» vrnma . ein
irritiscbo» Leispisl ktnestor Kebonrttnscduogon eiou» Olueks-
M -er».

9. „ Ksg Irn PIIin ." I . cksutsoks lönomatogrepkisod « Leitung.

Ävwa - meMüe/r /
SS 7"7. ^ sv«rr/o «o/>tvrrrs sebt L^evrea»««-

- / ^«r/bee/irt/te mit / )e,b^»cün »tt , »e/,r ^ r« s«,ert

/rü^sr LK . 7.SS,

^rt. S20L. Lo/«r L^evrear«v -V«rnerr-8oIt»Är»t<e/er
eieAanks ^brm, «eLr ^vvisroert

/rMer LiL . 7.SO, / Äst nur LtL. ^ . 9 ^

^rt. S079. Mezrante oekt Lü^ vre»««! - Da»r«»-
Ac/»»ttrstte/ «rt mit Hrb^»cL»itt, moiterne

/>Mer Lti . 9 .A0 , / «trt rnv 6 » 7O

^4rt . S0S9. Megr . br «un «, rvtit t7ietve <r«tLo - 7)<rrneri -
8«Vt »»ür »tte/et , «rtier»e«e»te /Um , mit / -er-N»i.^r«itt «rxt

/ > es»/att « »

/ rüLer /M . ^kO.SO,/etrt »«r ätL. <̂ . 9 ^ »

L ÄdrÄ/sr - e/V
Atsrisw - e. A ŝ/sers/wsse //s .

Von 6er R.eise rurüclc

ik. Mli . kicHlmi ledM
LperinlLrrt tur X/n6crlcrnnicliciten

I^mmrtr»»»« 4. relepboo rzoü.

kleine Ksnrlei
befindet sieb jetrt

SM riarlrtplstr

ttebelstrsüv 11
I Heppe fernspreeker 2522

Sk. II» . Snim AI »
kecbtsanivsll beim Orokb . l>snä8ericbt
un6 bei den böberen A/liUlarLericliten.

^ l»n>»- >„»,» ,»„
Liskung gLrLnIisrt 4 . u. 6 . lÜLl 1912.

Orosse /Altenburger

SÄlll - l.<» tllle
SSL ! Oelckgevinne Alnrk

tinuptgevinne Illnrlr

20000sooa iooo
etc .

r « « «» » i FiK
etc .

l l boss IO kisrlr , Porte
unck Kiste 25 kkg. extra .

Ln dsrisk . a ckurcN »II» r «rt »»k»»t«Ueo
nnck cki« 8«n«r»I»xentor :

8 L«
ßW
Z !Z -

.̂Z
EZ

'
Ä

s - s
§ ZZ
« ^^ L-r
LZ 'Z

-§ZS
Ls

5tädt . 5eestschnrclvkt.
Hauptmarkt : In - er Fischmarkthallehinter dem städt. Vierordtbad

am Donnerstag nachmittag von 3>,2 bis 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8 bis N Uhr.

Filialmarkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weststadt . In dem Hofe des Eichamtes , Sofien- !
stra-e i»6/98, am Donnerstag nachmittag von 3 bis
6 Uhr .
Qststadt . In der Georg-Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8 '/, bis 10 '/, Uhr.

Karlsruhe , den 17 . April 1912.
Städt. Schlacht- und Viehhofdirektion .

KebvkLsts -Verlegung.
Vas lapeisulsger , laperlor - u. Lverlsl -

gesedätt kür I-Inoleumlsgen von

Qsi 'SVNvIr
beLnüst sied /ekit

^

I- uisenslnsssv 28 , lelepkion 1677 .

^ 1 . ^ . 0V3s
^

, 8 fllMclkM 8.
l -Lger moäornvr Stoüs.

Lntertigung vIvgLntvr Lvrren-LsrLvrodv.
I^rtLto dlvnlieit :

( ul -svsvs
»ns svliv-u'r naü warvngo Melton.

SMalitLt : krseL - ULä 8woL1iigaii2Ügs.
21*11« Peel ««»

Wald -
8ik-L886 30 .Kv8illenr-I1i63tei',

Unr«>» saN «e«n> :

Vsmsxsiisr 8» i«I.
ve «», » i» s avr «».

«Mökiielieil fvklo ? Ük4 vrowpl unck m
^ »«Ut «1 1111 tackslloser ^ »»iubrua«
v. f . H« !Imir !>r liiifliiiiililniliiliing «. t.E



V^elcke Vorteile bietet lknen mein Lperialkaus beim Linlcauk von

Asme/r - « » </ MFMe - r -

Denicbar xrokte ^ usivrk ! vom einkacksten Paletot bis Kockelegantesten Modell .
E Durckaus tsckmänniscke sutmerlcssmsle kedienung ^
k r̂stlclassige Abänderung unter Oarsntie tadellosesten Litres .

blur allererste l^abrilcate , deren Fassons am Platte nur bei mir vertreten sind .

ZV» / ' ^ Tags />4 ^ ö/k / 7/ /c ?̂ 6 § ^ tt "s ->4
^ ittwock , den 17^ Donnerstag , den 13^ Freitag , den 19. und Lamstsg , den 20 . April

Froher Aerre - roer ^ a « / ür Aaüken - 6 oL/ « me 6

Aukerordenllick günstig billige Einkaufs Oelegenkeit .
V^ akrend obiger Tage unterstelle ick last mein gesamtes , enorm ^ rokes I-agen ln Jacken - Kleidern einem Lerien - Veri ^nuf

ru folgenden sukerordentttck dUIi ^ en Preisen .

2 / . Serie IV »— Serie V 6 »— — Serie VII § § . —Serie I » >̂ 9 Sen'e II Sene III ^ »—— Sen'e IV1 »—— Serie V ^ ^ »— Serie VI ^ ^ 7 »—— Sene VII

Von Sene III ad befinden sick suck «olcke in sckwsrr: und farbig , sü >» »Isi -Ir« und gan » » tank « vnnisn . (Lxtra-frauengröSen Speriattabnicstion.)
Diese Lenen sind in meinem Lckaukenster KaiserstraLe ausgestellt .

Irotr der biiügon Serien-kreise vordon kadattmarllsn bei Sarraklung adgsgedon. Sonderungen werden vLkrvnd der Sorlsn-Iags rum Seldslcostsnprol » borvoiinot.

Lkar/srrl/ke 5 Aamen - Kon/e/c tts/r ^ -

/ /r/ka- er § . Af/o ^ e/ -^ ö § e/r

ö . Ke « Ksch/o/aer

! ^ !
z ^ / -/Lz-L^ eA t
^ 60, so,/ - ^
V Litte »erL»Ae, V

r « i -W
sowie

Vevheiken in Vutzarkileln.
Thikes Umarbeiten älterer Hüte.

A . Hcrrmann ,
Douglasstrafte 8 , S . Stock.

Lern leiden. Billige Preise .

^ e/Vo- Ze/r
^»6 6« Fe/öie»6e »/»Le»a6»r/e D/6/e». s/ö/äk« 6a/ ,a

Ä»L«-s6/ »a 6«6aa/»/ ^ -,/va
e/Q ^ r^s/ls , ^ //7Mcr/ro ^ //r̂

Äa,/e^K-a/t» LS6.

l LsrlsrukerllilöbelkaUe r
I öer ^ili'elllemelUel'-eeiloüelnclillkt le. 6. ni. ü. 8.) I
^ Iklepko » 2487 bvrrvnstrasso 46 Telepkon 2487 H,

z iWÄ WMMvW» !» M idctlvm . §
^ /lntvttigimg von 8öd«lo jorlor att »soll olgsnoo ortor ^
^ gegebenen Lntrviirloo . — Ligen « rsperi«r«er>r8tritto. ^
H Nvk ^ZLKi ' iAo Lsi ^snki «, ^
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Die chmWk RmiWS
von

Namen - und Derrenkleldung
g ^ gzzg ^ Auswahl

jeder Art übernimmt unter Zusicherung tadelloser
Arbeit bei « Lftigeu Preisen meine Abteilung für

lhem. Kmiguiig lllld KlttlstMslhkrri
Dampf - Maschanstalt

August Pfützner » KarlsruhkWMN
Zangestrastr 2. — Telephon 1747.

Filialen :

Karlsruhe: Sckützenstraße 48
Karlstrabe 27 .
Zähringerstraße 53 ».
Nudolfstrabe 31 .

Durlach : Hauptstrabe 46.

«wxüedlt L»

!l

Ksüsenstns » »« 2 IS.

Bchlltkjkllilgtll
empfiehlt

Ioh. Kotterer , Holzhandlung.
Marienstraße 68 , Telephon 3222 .

Feuilleton des „Karlsruher Aagdiattes ".

Schauspieler des Lebens .
Roman von Luise Westkirch .

- (Nachdruck verbaten.)
» Vielleicht tu'

ich
's, " erwiderte Florence emsthaft. » Nicht auS

Menschenliebe, gar nicht Sie wissen, ich bin ohne Herz. Aber es ist etwas
Neues. Ich l ab ' das noch nicht versucht «

Er nickte zufrieden . „ Es gilt.
" Er glaubte ihren Worten nicht.

Die Kaltherzigen ziehen so gern eine Schutzwand blumiger Phrasen von
Ulicigennützigkeit, Barmherzigkeit und Großmut um die leere Oede ibres
Empfindens , warum sollte ein heiß und zart fühlendes Gemüt nicht seine
hilfloseEmpfindsamkeit hinter einer Stachelhecke von Spott und Mcnschen-
verachtung zu verbergen suchen ?

Ein Zusanimenlauf an der Gießhalle ließ sie daS Gespräch jäh ab-
vrechen und ibre Schritte beschleunigen . Leitern lehnten am Gestell des
kranken Hochofens. Und während die Feuerbäche a»S dem gesunden , sich
in das Kanaluetz im Boden ergießend, die eine Hälfte des Raumes niit
Höllenglanz erfüllten, stand eine rußgeschwärzte Gestalt auf der obersten
sprosse der Leiter, die Spitzhacke schwingend mit wuchtiger Faust, daß
Ue ungeduldigen Schläge daS Rasseln und Schnurren der Maschinen
hnnönten .

» Was ist geschehen ?« fragte der Chef den nächsten Arbeiter.
» Herr Fahrkc schlügt ein Loch in den Ofen, daß wir da wieder

Wind reinkricgen. Sonst gibt's 'ne Exploschon .«
Fahrkc war's selbst . Er ließ es sich nicht nehmen, mit eigener

Hand die Operation ans Tod und Leben an dem Patienten zu vollziehen ,
^ hnc den Kopf zu wenden, hämmerte er, riß am Ofcnmantel, sprengte,
mcb mit dem starren Ernst und Eifer, der wuchtigen Plumpheit eines
Zyklopen. Plötzlich schlug glühende Lohe aus der Oeffnung, daS Gesicht

Mannes schwärzend ; er zuckte kaum.

»Den Düsenstock erhöhen ! Formöffnung einführen ! « hallte sein
Kommando . »Kerl, wirst du den Wasserschlauch anschrauben , wie sich

'S
gehört ! — Ho ! hoch ! höher ! — Vorwärts ! Herzhaft angepackt ! —
Mehr nach links neigen - Fertig !"

Die Formöffnung saß . Das Gebläse trieb sausend den Wind in
die verschlackende Gluthölle . Der Ofen atnicte wieder ; unregelmäßig noch,
mit schnaubendemRöcheln sog er die Lust ein und stieß sie aus ; aber es
war doch wieder Leben, Hoffnung.

Langsam wandte Fahrke sich, und der Blick seiner finster und energisch
aus dem rußgeschwärztcn Gesicht spähenden Augen traf voll in die Florenccs .
Eine Weile sahen die beiden Augenpaarc sich trotzig an . »Lache doch über
mich ! « grollten des beleidigten Mannes Augen. Und die des Weibes
antworteten : » Ich lache nicht ! «

Dann sprang Fahrke die Leiter hinunter. »Die andre Seite ! «
» Glauben Sie, daß Sie den Ofen durch diese Maßregel retten ?«

erkundigte sich Relling .
Ueberflüssige Frage eines Verständnislosen. War er allwissend?

Konnte er durch den mcterdicken Ofenmantel die Vorgänge im glühenden
Bauch des Ungeheuers übersehen ? Er bezwang seine Ungeduld. „Ich
hoff ' eS , Herr Relling .«

„Heute hat er seinen großen Tag,« sagte Erwin im Weiterschreiten
zu Florence , -und wir alle werden dafür zu zahlen haben. Glückt ihm
das Experiment , so ist er acht Tage lang ungenießbar vor Hochmut ; und
mißglückl 's ihm, vier Wochen lang vor Aerger.«

Aber Florence schwieg .
An diesem Nachmittag nahm Werner seinen Abschied. Er war

Volontär: er konnte gehen , wann eS ihm beliebte , und er hörte nicht auf
Erwins Vorstellungen , der den geschickten Chemiker gern dauernd ge¬
fesselt hätte.

Frau Winter war die einzige , gegen die er sich über den wahren
Grund seines Scheidens aussprach, und dieser brauchte er ihn kaum zu
nennen.

„ Sehen Sie, Mütterchen, ich hatte mir immer gedacht, daS Vater¬
haus, das ich nie gekannt Hab«, hier zu finden. Ich glaube, ich besitze An¬

lagen zu einem ganz passablen Sohn, und mit der Wahl meiner Eltern
wäre ich auch recht zufrieden gewesen . Nun, daS kam anders . Ich bi»
kein Neidhammel und kein rührseliger Mensch . Aber — nun , Sie begreifen,
Mütterchen — schließlich ist man doch auch nicht von Holz. Ich wünsche,
daß Fräulein Mariechen glücklich wird und — und er meinethalben dazu !
Aber es mit ansehen, das Glück — nein ! — Sie verstehen , Mütterchen —«

Mütterchen weinte schon lange. „ Ach , wär '
S gekommen , wie Sie

sagen. Sie wären mir ein lieber Sohn gewesen l« Sie fürchtete sich ins¬
geheim vor Fahrke. Mit stillem Widerstreben nur vertraute sie ihm
ihr Kind .

» Machen Sie'S gut, Mütterchen. Adieu .
"

Werner ging in den Gatten. Marie war dort mit ihrem Getier
beschäftigt. Sie hatte den Futterplatz für die Vögel geharkt und geglättet,
das zahnie Eichhörnchen aus dem Käfig gelockt und belohnte es mit Nüssen
und Zuckerslückchen .

Werner stand, sah ihr zu und schwieg. Sie blickte über die Schulter
nach ihm zurück.

» Sie wollen fort?«
„Ich mutz. «
„ Sie sind dumm !«
„Meinen Sie ?«
»Und Sie wcrden'S bereuen !«
„Vielleicht . «
»Sie finden nirgends in der Welt solch ' eine Schn »pfenjagd. «
»Ich werde vieles nie und nirgends so wicderfmden, « sagte Werner ,

mit umflortem Blick Haus und Garten und das Mädchen umfassend,
» vieles nicht . — Eben darum muß ich sott. "

» Und Ihr Sofaeckchen und unsre gemütlichen Abende , und der
Kreis fröhlicher Kameraden — ja, meinen Sie, daß es das noch einmal
gibt in der Weit? — So 'n Unverstand ! Können Sie großer, vernünftiger
Mensch nicht mein guter Kamerad und Freund bleiben wie bisher ?«

» ES scheint nicht . — Leben Sie wohl, Fräulein Matte. « Er »ah«
ihre Hand und drückte sie fest und lange . »Leben Sie glücklich. «

»
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Max Wertheimer . Bühl i. B .
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. Leben Sie wohl, " sagte sie kalt und zog ihre Hand zurück wie i»
Erbitterung über seinen Eigensinn . Aber plötzlich schob ihr das Wasser
verdunkelnd in die Augen , die dem groben breitschultrigen Gesellen nach '

schauten , wie er langsam , etwas gebeugt , den Gartenweg hinaufschritt .
Sie mutzte das Taschentuch vors Gesicht Pressen, stromweis brachen die
Tränen hervor .

» Sie närrischer Mensch , daß ich um Ihretwillen noch heulen muß ! "

Er wandte sich am Zaun und nickte zurück. Er patschte den zottigen
Jagdhund , der ihm das Geleit gegeben halte , seinen fröhlichen Gefährten
bei mancher Streiferei , schmeichelnd aus de» klugen Kopf , einmal , zweimal ,
dreimal ; er konnte nicht sprechen . Und so ging er endlich .

Marie nahm still das Eichhörnchen von ihrer Schulter und steckte
eS in den Käfig , ging ins Haus , setzte sich vor den Nähtisch und schluchzte
bitterlich . » Mutter , das ist doch kurios . Da Hab'

ich nun selbst nicht
gewußt , wieviel ich von dem Menschen hielt . «

Doch als sie Fahrkes Schritte auf den Steinplatten erkannte ,
trocknete sie erschrocken ihre Tränen , hauchte auf ihr Tuch und preßte es
auf die Augen , um die Spur zu verwischen . ,

Er entdeckte sie dennoch . Er kam vom Ofen in übelster Lame .
» Abschied gefeiert ? « fragte er höhnisch .

„Ach, sei doch nicht so ! Werner ist ein prächtiger Mensch .«

» So ? «

„Ja , an dem mancher sich ein Beispiel nehmen könnte. «

»Ei , so Heirat ' ihn . «

Marie schlang die Arme um FahrkeS Hals . »Du liebes Ungeheuer !
Bist du eifersüchtig ? «

Er sah sie an , ihr längliches Gesicht , die rotgeweinten Augen , und
er dachte an das vornebme Mädchen mit den vollen , hochmütig g schürzten
Lippen , mit dem Blick voll verhaltener Glut . So sahen die W ider auS ,
um die die Herren warben — und so die andern , die für ihn , für den
Knecht bliebe » . Eifersüchtig ? Eifersüchtig ! Und doch, wo er herrschte,
duldete er keinen neben sich. Mit einem Fluch riß er sich loS. Sie solle
fertig trauem um den andern ! Er wolle sie nicht stören .

4

Er rannte in seine Wohnung , er wußte , wenn sie jetzt weinte —
und weinen würde sie — so war 's nicht um den Geschiedenen .

Vor dem abgenutzten Schreibtisch in seiner Stube warf er sich auf
einen Stuhl , die Ellbogen aufgestcmmt , den Kopf in den Händen . O »
des Fluchs der Armut , der Niedrigkeit ! Heute packte ihn einmal wieder
mit elementarer Gewalt der Grimm , die Wut , die Empörung des ge¬
fesselten Titanen , die Verzweiflung des selbstbewußten Menschen , dem die
Möglichkeit abgeschliitten wird , sich auszulcben , und der befürchten muß ,
daß er nie in seinem Dasein Zeit und Gelegenheit dazu findet . Sie lachten
über ihn ! O , er sah 's wohl , das schöne Mädchen und er, der zu seiner
Qual sein Chef war , der zarte , blonde Man » mit der leisen Stimme und
den , kühlen Gleichmut , der ein Lächeln fand , wo er. Fahrke , schäumte . Er
fühlte sie wohl , die Ironie , die in der eiskalten , überlegenen Höflichkeit
lag , mit der Erwin ihm begegnete . Sein Verstand , der durchdringend
war , fühlte sie, aber er war so machtlos dagegen wie ein Aucrochs gegen
eine Stechfliege . Er konnte nicht kämpfen mit den Waffen der Vornehmen ;
die Flügel fehlten ihm und der feine Stachel , die geistige Gewandtheit
und die gefällige Form . Er konnte nur wie ein Nilpferd unter die Füße
trampeln , was sich ihm in den Weg stellte . Er stampfte seine Bahn durchs
Leben wie ein Dickhäuter , schwer selber und alle Dinge schwer nehmend ,
die großen wie die kleinen . Erwin charakterisierte ihn richtig : er war
eine feierliche Bestie . Aber keine lächerliche ! Mit seiner gigantischen
Willenskraft , mit seinem herkulischen Körperbau , dem gesunden Bauern¬
verstand und den bedeutenden Fachkenntiiissen , die er selbst um so höher
anschlug , je mühsamer er sich zu ihnen halte durchringen müssen, füklte
er sich seinem Herrn überlegen , seinen Genossen überlegen , den Weibern
allen , allen , mit denen sein Schicksal ihn in Berührung gebracht hatte .
Er war einer der wenigen , die konnten ; ein Mensch ohne Ermüdung ,
ohne Willenszcrsplitterung . Die , denen solch glückliches Erbteil nicht in
die Wiege gelegt worden war , sollten ihm Raum geben, freiwillig zurück-
treten vor ihm . Daß sie

's nicht laten , daß sie festhiclten an ihrem Besitz
von toter Habe , dem ihre Persönlichkeit kein Leben einzuhauche » vermochte,
empfand er als schwere persönliche Kränkung .

(Fortsetzung folgt .)

(ÄlQSLlNl.
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Wollblrrnrerr-
Pastillen

empfiehlt

Georg Oehler , WMkh
Herrenstraße 18 .

Siiedcilupe : ,
Luise Wolf , ttarl -,criedricbllr»^ l

Alavier -
stimmen

bei gewissenhafter Ausführung
und mäßigen Preisen in und
außer Abonnement übernimmt

2. Auni,
Aarl -Fried riehst raffelt

(Rondellplag ).

a ». ^

Parkettböden ^
werden gereimgl n. gcimcbft . sowie .
das Reinigen von Schau - , Wotr r
nnngsiciiftein und Glasdächern , ^
Abwaschen » . Häusern u . alle sonst. ^
i» das Fach einschlag . Arbeiten f
prompt » . billig aiisgcfilkit dura ^
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e I . Wcr, >
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